
an den beiden Polen der Erde. Sehr große Menschen
sind die Patagonen undAkansas; jene im südlichen,
diese im nördlichen Amerika. Doch ist es eine längst
widerlegte Uebertreibung, wenn sie von den ersten
Reisenden auf 7 Fuß angegeben wurden. Die Hohe
der Eskimos oder Quimos, in der innern Gebirgsge¬
gend von Madagaskar wird dagegen auf 4 Fuß gerech¬
net, welches ungefähr die Große aller Bewohner der
Polargegenden ist. Die gewöhnliche Höhe der Men¬
schen ist zwischen 5 und 6 Schuhen.

Stuart der Mensch, wie er erscheint, oder Dar¬

stellung aller Volker. Aus dem Holland., mit Vor¬
rede u. Anmerk, vom Prof. Froriep. isterBd. is

Heft. Crefeld 1306.

§• 33.
III. Von den Krankheiten des menschlichen Körpers.

Sobald die zur Erhaltung des Körpers erforder¬
lichen Verrichtungen gestört werden, entstehen Krank¬
heiten, deren es viele Arten gibt. Die bekannte¬
sten sind:

Fieber, bei welchen der Puls bald zu hurtig,
bald zu langsam schlägt, der Körper bald Hitze, bald
Frost empfindet und ganz ermattet ist. Es gibt ver¬
schiedene Arten dieser Krankheit, als: das Gallen¬
fieber, Schleimfieber u. s. w.

Entzündungen äußern sich durch Geschwulst
und Rothe, auch durch Fieber und Schmerz. Sie entste¬
hen, wenn das Blut zu den Gefäßen eines Theils

des


